
KH.2503.TG1 - Fachtag Traumapädagogik

9:00 bis 17:00 Uhr

Leibniz School of Education 
uniplus Lehrkräftefortbildung

Jetzt anmelden: www.nlc.info/app/edb/event/45784

Tagesprogramm:
9:00 Uhr - Begrüßung

Moderation
Eva-Maria Hoffart & Gerald Möhrlein,
Vorstandsmitglieder des Fachverbands

Traumapädagogik e.V.

9:30 Uhr  - Keynote

Dr. Carl Hehmsoth
“Wenn Kinder nicht wollen können”

11:00 Uhr - Workshops 1

12:30 Uhr - Mittagspause

13:30 Uhr - Workshops 2

15:30 Uhr - Workshops 3

 Fachtag

Traumapädagogik
Wenn Kinder nicht wollen können

18. Januar 2025

Herausfordernde Schüler:innen kennt jeder
aus seinem Schulalltag. Die Frage ist oft,
wollen sie nicht, oder können sie nicht? Sie
fallen aus dem Netz und werden teilweise als
„nicht tragbar“ beschrieben. Was tun, „wenn
Kinder nicht wollen können“? (Hehmsoth
2021) Der Fachtag der AG Schulen des
Fachverband Traumapädagogik widmet sich
in Kooperation mit dem Kompetenzzentrum
für Lehrkräftefortbildung Hannover der
spannenden Frage, wie wir Kindern und
Jugendlichen ihr Recht auf Bildung sichern
und als an Schulen Tätige trotzdem
Entlastung bei den tagtäglichen
Herausforderungen erleben können.

Ansprechpartnerin:
Svenja Höxbroe
svenja.hoexbroe@lse.uni-
hannover.de
+49 511 762 5796

Die Anmeldung erfolgt wie immer über www.nlc.info/app und ist verbindlich. Die Einladung zur Veranstaltung erfolgt ca. 3 Wochen vor Beginn. Nach Erhalt der Einladung ist keine
kostenfreie Abmeldung mehr möglich; notfalls kann eine Ersatzperson zur Teilnahme benannt werden. Es gelten die allgemeinen Teilnahmebedingungen für dienstliche
Fortbildungen – siehe: http://www.nibis.de/nli1/allgemein/fortbildung/teilnahmebedingungen.pdf.
Dienstrechtlicher Versicherungsschutz wird gewährt, wenn eine Genehmigung der Schulleitung vorliegt, sowohl bei individueller Fortbildung als auch bei Beauftragung im Sinne des
Schulprogramms.
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Workshop 1
Screening und Förderung schwer

belasteter Schüler und Schülerinnen 

Workshop 2
„Tragende Netze – Sicherung von

Zugehörigkeit und Unterstützung“

Workshop 3 
Entwicklung von (institutionellen/

schulischen) Schutzkonzepten

Workshop 4
Mobbing - eine Erfahrung von Gewalt
und Ohnmacht im Klassenraum - und
was wir als Lehrer*innen dagegen tun

können 

Workshop 5
Eine normale Reaktion auf ein
unnormales Ereignis - Wie wir
traumatisierte Kinder und Jugendliche
besser verstehen und pädagogisch
unterstützen können. 

Workshop 6
Das Ressourcenbarometer – Orientierung
im Chaos

Workshop 7
Methodenkoffer: Traumatisierungen nach
Fluchterfahrungen im schulischen
Kontext begegnen 

Workshop 8
Empathie ohne Erschöpfung –
Selbstfürsorge in der Arbeit mit
traumatisierten Schüler*innen

Ansprechpartnerin:
Svenja Höxbroe
svenja.hoexbroe@lse.uni-
hannover.de
+49 511 762 5796

Die Anmeldung erfolgt wie immer über www.nlc.info/app und ist verbindlich. Die Einladung zur Veranstaltung erfolgt ca. 3 Wochen vor Beginn. Nach Erhalt der Einladung ist keine
kostenfreie Abmeldung mehr möglich; notfalls kann eine Ersatzperson zur Teilnahme benannt werden. Es gelten die allgemeinen Teilnahmebedingungen für dienstliche
Fortbildungen – siehe: http://www.nibis.de/nli1/allgemein/fortbildung/teilnahmebedingungen.pdf.
Dienstrechtlicher Versicherungsschutz wird gewährt, wenn eine Genehmigung der Schulleitung vorliegt, sowohl bei individueller Fortbildung als auch bei Beauftragung im Sinne des
Schulprogramms.

Referent:innen:
Dr. Carl Hehmsoth, Corinna Berndt, Jennifer Gust, Heike Stephan, Luciene
de Souza Beck, Christiane Ewald, Joanna Wegerer und Carsten Röhl


